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Ablauf

ƩAllgemeines zum GProRL

ƩKapitel Sozioökonomisches System

ƩKapitel Siedlungssystem und Erreichbarkeit
Vision

ƩKapitel Umwelt

ƩKapitel Landschaft, Grün- und Freiraum
Vision



IST-Zustands-
analyse, 

SWOT-Analyse
(Wo steht die 
Gemeinde?)

Zielfindung (Wo 
wollen wir hin?)

Vorgangsweise GProRL

Programmatischer 
Teil

(Wie erreichen wir 
die Ziele?)

Bevölkerungs-
befragung



Interkommunale Zusammenarbeit

ein gemeinsames Tourismusentwicklungskonzept; dieses beinhaltet in Übereinstimmung mit dem 
von der Landesregierung genehmigten Landestourismusentwicklungskonzept gebietsbezogene 
Kennzahlen für Strategien zur Entwicklung des Tourismus

Gemeinsame Erhebung von aktuellem Bedarf und bestehendem Anbot an Erreichbarkeit und 
Nutzbarkeit von öffentlichen Diensten, Flächen und Diensten im allgemeinen und öffentlichen 
Interesse, Nahversorgungseinrichtungen und Arbeitsplätze und für die wirtschaftliche und 
Landwirtschaftliche Entwicklung.

Gemeinsames Mobilitäts- und Erreichbarkeitsprogramm, in dem die strategische Ausrichtung, die 
Ziele und Maßnahmen und der Zeitplan für die Verkehrsberuhigung, die Förderung von Fuß- und 
Radmobilität und die Förderung der kurzen Wege durch Mischnutzung festgelegt werden;

Lana, Burgstall, Gargazon
Themen:



Sozioökonomisches System - Bevölkerungsstruktur

Die Bevölkerung wird 
insgesamt älter

Die Bevölkerungsentwicklung 
ist leicht steigend, zukünftig 
wird Stagnation erwartet.

Einfluss auf die 
Bevölkerungsentwicklung 
haben Geburtenbilanz und 
Wanderungssaldo

Bevölkerungsentwicklung und ς Prognose /
Evoluzione e previsione demografica

2000 2020



Sozioökonomisches System - Haushalte

Die durchschnittliche 
Haushaltsgröße hat in Lana 
von 2,8 Personen im Jahr 
1990 auf 2,2 Personen im Jahr 
2023 abgenommen

Anzahl der Haushalte wächst

Es gibt immer mehr Ein- und 
Zweipersonenhaushalte



Sozioökonomisches System ς Pendler:innen

Lana war laut ISTAT 2011 
Auspendlergemeinde, laut ASTAT 
2023 Einpendlergemeinde 

Zahl der Einpendler:innen ist in 

den letzten 20 Jahren stärker 

gewachsen als die Zahl der 

Auspendler:innen

Pendeln verursacht Verkehr und 
gegebenenfalls PKW-
Abhängigkeit

Gemeinde / 
comune

Bevölkerungszahl 2023 /

Popolazione 2023

Einpendler:innen/100 
Einwohner:innen 2023 / 
Pendolari in entrata per 100 
abitanti 2023

Auspendler:innen/100 

Einwohner:innen 2023 /

Pendolari in uscita per 100 abitanti 

2023

Garagazon 1.772 16,6 35,8
Lana 12.651 27,1 24,2
Burgstall 2.018 36,1 35,4



Sozioökonomisches System - Wirtschaftsstruktur

Von 2008 bis 2022 um 150 
Betriebe gewachsen

Beschäftigte nach Wirtschaftssektor / 
dipendenti per settore economico

Handel ist hinsichtlich der 
Beschäftigung der größte 
Sektor



Sozioökonomisches System ς Verteilung der Beschäftigten

Beschäftigungsschwerpunkte 
in der Industriezone, in der 
Handwerkerzone und in 
Oberlana sichtbar



Sozioökonomisches System - Wirtschaftsstruktur

Landwirtschaft / 
agricoltura

Handel / 
commercio

Gastronomie und Gastgewerbe / 
Gastronomia e industria alberghi



Sozioökonomisches System - Bürgerbefragung

Wie bewerten Sie folgende Zukunftsrisiken 
όмл Ґ IƻƘŜǎ wƛǎƛƪƻύΧ
Å Hohe Wohnungskosten 9,1
Å Zu viel Verkehr 8,6
Å Zuwanderung 8,4
Å Sicherheit (Kriminalität) 8,3
Å Soziale Spaltung 8,3
Å Fehlende Altersversorgung 8,0
Å Klimawandel 8,0
Å Zweitwohnungen 8,0
Å ώΧϐ

Wie bewerten Sie den Handel (10 = 
ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘύΧ
Å Öffnungszeiten der Geschäfte 8,4
Å Angebot von regionalen 

Produkten 8,2 
Å Image 8,2
Å Vielfalt der Angebote 8,2
Å Preis-/Leistungsverhältnis 7,5

²ƛŜ ōŜǿŜǊǘŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ 5ƛŜƴǎǘƭŜƛǎǘǳƴƎǎǎŜƪǘƻǊ όмл Ґ ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘύΧ
Å Qualität der Leistungen 8,2
Å Vielfalt der Betriebe 8,0 
Å Image 8,0
Å Preis-/Leistungsverhältnis 7,5

²ƛŜ ōŜǿŜǊǘŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ [ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘ όмл Ґ ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘύΧ
Å Qualität der Produkte 8,5
Å Angebot Urlaub am Bauernhof 8,4
Å Bedeutung für die Pflege der Landschaft 8,2 
Å Image 8,0
Å Vielfalt der Produkte 7,8
Å Preis-/Leistungsverhältnis der Produkte 7,5
Å ώΧϐ



Stärken Schwächen

Chancen Risiken

Sozioökonomisches System ς SWOT-Analyse

¶ Zentrale Lage und gute Verflechtungen, gute Erreichbarkeit 

¶ Relativ kurze Pendeldistanzen, Positive Pendlerbilanz

¶ gemeindeübergreifende Zusammenarbeit, u.a. in der Altenbetreuung

¶ Hohes Image und Qualität regionaler Produkte, vor allem im Obstbau

¶ Vielfältiges Handwerks-, Handles- und Dienstleistungsangebot 

¶ Wein- und Apfelanbau

¶ Industriezone mit lokaler bis internationaler Bedeutung

¶ Ausgewogene Wirtschaftssektoren

¶ Viele Neugründungen von Unternehmen (u.a. Handel, StartUps, L¢ΣΧ)

¶ Ausreichende, qualitativ hochwertige Arbeitsplätze vor Ort

¶ Sinkende Geburtenbilanz

¶ Demografischer Wandel

¶ Stark steigende Anzahl der Haushalte in Verbindung mit höherem 

Flächenanteil pro Bewohner:in

¶ Zahl der Einpendler:innen steigt stärker als Zahl der Auspendler:innen

¶ Home-office

¶ Spezialisierung und Diversifizierung in der Landwirtschaft

¶ Diversifizierung des Tourismus (z.B. Urlaub am Bauernhof, 

Qualitätstourismus)

¶ Zuwanderung als Chance wahrnehmen und Menschen aktiv integrieren

¶ Überalterung ς Herausforderungen für Leben und Wohnen, 

Wirtschaftsleben sowie im Angebot für die Altenbetreuung

¶ Sinkende Haushaltsgrößen

¶ Zu schnelles Bevölkerungswachstum

¶ Alleinlebende im höheren Alter

¶ Apfelanbau im Spannungsfeld Wirtschaftlichkeit, Ökologie, Image und 

Klimawandel

¶ Fachkräftemangel in Handwerk und Pflege durch demografischen Wandel

¶ Preissteigerungen und Unsicherheit in der Bauwirtschaft könnten 

Investitionen bremsen

¶ Abwanderung junger Menschen



Siedlungssystem ς Diachronische Analyse

13%

8%

2%

46%

16%

10%

5%

304 ha

LanaVöllan / 
Niederlana

Gewerbezone / 
Zona produttiva

Pawigl



Siedlungssystem ς Ausblick Wohnraumbedarf

Welche Einwohnerzahl streben wir an?

Welche Wohnungsgrößen brauchen wir 
angesichts der abnehmenden 
Haushaltsgrößen?

Wieviel Leerstand können wir nutzen?

Welche Wohnformen wollen wir?Sehr hohe Mietpreise 

Wenig Angebot am 
Wohnungsmarkt

Steigende Preise während 
COVID19-Pandemie

Bis 2034 zusätzlicher 
Bedarf an 8.400 m³

Jahr /

anno

Einwohner:innen /

populazione

Haushalte /

famiglie

Haushaltsgröße / 

dimensione della famiglia

Bedarf pro Haushalt 

(Haushaltsgröße x 100m³) [m³] /

fabbisogno perfamiglia 

(dimensione della famiglia x 100 

m³) [m³]

Gesamtbedarf (Zuwachs 

Haushalte zum Jahr 2024 x 

Bedarf pro Haushalt) / 

fabbisogno totale (aumento 

delle famiglie x fabbisogno per 

famiglia)
2024 12.692 5.737 2,21 221 m³
2034 12.773 5.775 2,21 221 m³ 8.405 m³
2042 12.751 5.908 2,16 216 m³ 28.705 m³



Siedlungssystem ς Restbaukapazitäten
Leerstand und ungenutzte gewidmete Flächen 

Lana

Pawigl

Völlan Gewerbezone / 
Zona produttiva



Pawigl

Völlan

Siedlungssystem ς Verdichtungspotentiale

Lana Gewerbezone / 
Zona produttiva



Siedlungssystem - Bürgerbefragung

Wenn ich Bürgermeister:in ǿŅǊŜΣ Řŀƴƴ ǿǸǊŘŜ ƛŎƘΧ
Å Wohnräume leistbarer machen
Å Ein belebtes Dorf(zentrum) schaffen: mehr Lokale, längere 

mŦŦƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴΣ ƳŜƘǊ bŀŎƘǘƭŜōŜƴΣ ƳŜƘǊ DŜǎŎƘŅŦǘŜΧ
Å ώΧϐ

Wo in der Gemeinde wäre eine neue 
²ƻƘƴōŀǳȊƻƴŜ ƛŘŜŀƭΧ
Å Niederlana
Å St. Agathaweg
Å Nutzen/Sanieren alter, 

leerstehender 
Gebäude/Wohnungen

Å Oberlana
Å Mitterlana
Å Auffüllen von Baulücken / 

bestehende Wohnbauzonen 
erweitern

Å Treibgasse
Å Ganz Lana
Å Nähe Zentrum
Å ώΧϐ

Welche Wohnformen können Sie vermehrt 
ǾƻǊǎǘŜƭƭŜƴΧ
Å Startwohnungen (kleine Wohnungen für 

junge Personen) 33 %
Å Betreutes Wohnen für Senioren 32 %
Å Mehrfamilienhäuser 31 %
Å Mietwohnungen 28 %
Å Generationenwohnen 26 %
Å Freistehende Einfamilienhäuser 24 %
Å Reihenhäuser 23 %
Å ώΧϐ

Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte einer 
nachhaltigen Siedlungsentwicklung?
Å Innerörtliche Grünräume 9,1
Å Einschränkung des Bodenverbrauchs 8,6
Å Schaffung von Biodiversitätsflächen 8,6
Å ώΧϐ

Wie bewerten Sie Zukunftsrisiken für die 
Gemeinde? (10 = sehr hohes Risiko)
Å Hohe Wohnungskosten 9,0
Å  ώΧϐ



Mobilität und Erreichbarkeit

Viele Faktoren beeinflussen 
die Mobilität:
Å Wohnort
Å Wohnform
Å Arbeit und Ausbildung
Å Nahversorgung
Å Χ

Es setzt sich das 
Verkehrsmittel durch, das am 
praktischsten ist

Strukturen schaffen Mobilität



Mobilität und Erreichbarkeit

In Lana gibt es gute 
fußläufige 
Erreichbarkeiten der 
zentralen Einrichtungen

Gute Anbindung an das 
öffentliche Verkehrsnetz

Lana



Mobilität und Erreichbarkeit

Viele zentrale Einrichtungen sind 
für den Großteil der Bevölkerung 
in Lana fußläufig gut erreichbar 
(ausgenommen Pawigl)

Gute Anbindung an das 
öffentliche Verkehrsnetz Völlan, 

Niederlana

Gewerbezone / 
Zona produttiva

Pawigl



Mobilität und Erreichbarkeit - Bürgerbefragung

Wenn ich Bürgermeister:in ǿŅǊŜΣ ǿǸǊŘŜ ƛŎƘΧ
Å Neues Verkehrskonzept erarbeiten
Å Fahrradinfrastruktur ausbauen/verbessern
Å Öffentliches Verkehrsnetz ausbauen/optimieren
Å Verkehrshindernisse, welche zu Stau oder Gefahren führen 

beseitigen/überarbeiten (z.B. Verkehrsinseln Zollstraße, 
Bodenwelle Lido Lana, Ausfahrt C&C, Ausfahrt MeBo, 
Engstellen, etc.)

Å ώΧϐ

Welche Alternativen würde für Sie einen Anreiz 
bilden, nicht mehr das Auto zu nutzen?
Å Gute Rad- und Fußwege    61%
Å Mehr öffentliche Verkehrsangebote   27%
Å Ausbau Citybus   17%
Å Leistbare Taxidienste   17%
Å Verleih von E-Bikes   17%
Å ώΧϐ

Wie bewerten Sie Zukunftsrisiken für die Gemeinde? (10 = 
sehr hohes Risiko)
Å Zu viel Verkehr 8,6
Å  ώΧϐ



Stärken Schwächen

Chancen Risiken

Siedlungssystem ς SWOT-Analyse

¶ Zentrale Lage der Gemeinde

¶ In allen Zonen des Gemeindegebiets Verdichtung der Kubaturen in den 

letzten Jahrzehnten

¶ Viele Einrichtungen über die Mindeststandards hinausgehend

¶ Gute ÖPNV Anbindung

¶ Gute fußläufige Erreichbarkeit von Einrichtungen und Busstationen

¶ Möglichkeit, viele Wege zu Fuß erledigen zu können wird von der 

Bevölkerung geschätzt

¶ Gute Ausstattung im Bildungsbereich und bei Sportstätten

¶ Geringer Anteil an vollständig leerstehenden Gebäuden

¶ Ansteigen der Nettowohnfläche

¶ Hohe Mieten

¶ Preissteigerung der Immobilien und Mieten

¶ Rückläufige Bautätigkeit und sinkende Leistbarkeit besonders für 

Einpersonenhaushalte

¶ Mangel an öffentlichen Grünräumen und Spielplätzen

¶ Wohnungsknappheit

¶ Bahnhof fußläufig schwer erreichbar

¶ Kurze Wege

¶ Entwicklung neuer Wohnformen, Förderung bezahlbaren Wohnraums und 

generationengerechter Wohnmodelle

¶ Umstrukturierung des Baulands durch Schaffung von Mischgebieten

¶ Innenverdichtung 

¶ Nachnutzung und Aktivierung der Leerstände und Restbaukapazitäten vor 

neuem Bodenverbrauch

¶ Reaktivierung von Leerstand als Beitrag zur Innenentwicklung

¶ Weitere Verteuerung von Baugrundstücken und Baukosten

¶ Preissteigerung am Wohnungsmarkt

¶ Ineffiziente Nutzung von Wohnraum bei Wandel der 

Haushaltsstrukturen

¶ Klimafolgen (z. B. Überwärmung, Flächenversiegelung) durch 

nicht angepasste Bauweise



Vision

Wie soll sich die Gemeinde Lana im Bezug auf Bevölkerung, 
Wohnen und Arbeiten in den kommenden Jahren entwickeln?



Umwelt - Klimawandel

Zukünftig: Steigende Lufttemperatur sowie 
steigende Anzahl an Sommertagen

Zunahme der mittleren Lufttemperatur (bis 
2055) um ca. 1,5 ς 2 °C
(gegenüber dem Referenzzeitraum 1981-2010)



Umwelt - Klimawandel

Zukünftig: Steigende Lufttemperatur sowie 
steigende Anzahl an Sommertagen

Zunahme der mittleren Lufttemperatur (bis 
2055) um ca. 1,5 ς 2 °C
(gegenüber dem Referenzzeitraum 1981-2010)



Umwelt - Hitzeinseln
Hitze ist Gesundheitsrisiko

Siedlungsdurchgrünung und vitale Vegetation als Ausgleich

Oberflächentemperatur (LST ς Land Surface Temperature) (Stichtag 16. Juli 2024)

25°C

20°C

33°C

30°C

23°C

Was Flächen heizt sich speziell auf? 
Versiegelte Flächen
Mit geringer Vegetationsbedeckung



Umwelt - Umweltgefahren

Durch Klimawandel 
Zunahme von 
Extremwetter-
ereignissen

Gefahrenzonenplan als 
wichtiges verbindliches 
Instrument

Niederlana



Umwelt - Haushaltsbefragung

Wie bewerten Sie folgende Zukunftsrisiken 
όмл Ґ IƻƘŜǎ wƛǎƛƪƻύΧ
Å Klimawandel 8,0
Å ώΧϐ

Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte einer 
nachhaltigen Siedlungsentwicklung?
Å Innerörtliche Grünräume 9,1
Å Einschränkung des Bodenverbrauchs 8,6
Å Schaffung von Biodiversitätsflächen 8,6
Å ώΧϐ

Wenn ich Bürgermeister:in ǿŅǊŜΣ ǿǸǊŘŜ ƛŎƘΧ
Å Natur- und Grünflächen schaffen, aufwerten und besser 

nutzbar machen
Å Nachhaltigkeit und Umweltschutz fördern
Å ώΧϐ



Stärken Schwächen

Chancen Risiken

Umwelt, Klimawandel ς SWOT-Analyse

¶ Bedeutung und Tradition des Obstanbaus

¶ Auszeichnung als αKlimaGemeinde {ƛƭōŜǊά mit systematischem 

Umwelt- und Energiemanagement

¶ Gute Bodenqualität und hohe Eignung für Photovoltaik

¶ Niedrige Belastung durch Elektrosmog

¶ Gefährdung des Siedlungsraumes durch 

Hangwasser/Oberflächenwasser

¶ Keine Mitgliedschaft im europäischen Klimabündnis

¶ Belastung von Luft und Wasser durch Verkehr und Landwirtschaft

¶ Hitzeinseln in dicht bebauten Zonen

¶ Nutzung der Sonneneinstrahlung für Energiegewinnung ς Stichwort 

Photovoltaik Anlagen

¶ Nutzung von Kaltluftschneisen und Begrünung gegen Überhitzung

¶ Nachhaltige Wassernutzung und landwirtschaftliche 

Anpassungsstrategien

¶ Stärkung der Umweltbildung

¶ Leicht erhöhte Radonkonzentration im Gemeindegebiet

¶ Zunahme von Tropennächten und Hitzebelastung im Siedlungsraum

¶ Rückgang der Wasserverfügbarkeit und Spätfrostschäden in der 

Landwirtschaft

¶ Belastung sensibler Gewässer durch Klimawandel und Nutzungsdruck

¶ Zunahme von Extremwetterereignissen und Naturgefahren



Landschaft, Grün- und Freiräume

ƩNatura 2000
ƩLandschaftsplan 
ƩPlanToConnect
ƩEurac Biodiversity 

Monitoring
ƩEU-Nature 

Restauration Law
ƩLand- und 

Forstwirtschaft
ƩMasterplan 2050


